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*Berîd)iebene3.
9iciittgcit bcr 9Jiö0cl Doit Staub uitb 9îaudj. 3n

jeptger Saßreggeit ift bett ÏRô&eln, loeun fie nidjt burd)
©tau& uttb 3îaud) mtanfetjnlict) merben foQer, große 2fuf=

merffamfeit gu mibntett. ®a3 gemöSjnltdjc SIbfräuben genügt
nt<f)t, Dielmefir oerfaßre man mie folgt:

27îôbel auâ ©idfenlfolj mafc^e man mit lattmarmfm 23ier

ab unb frottiere mit einem moflenen unb bann mit einem

feibenen Sappen bie fßolitur, big biefelbe glängenb erfdjetnl.
2köbel ang fFiagabonù, isfirfdjbaums unb SSirfen^olg

reinige man mit einem ©nntfcf) Don 1 Seil petroleum unb
1 Seil faltem SBaffer. Sie mittelft eines leinenen Sappeng
gereinigten ffiöbel poliere man bann mit einem feibenen
Säppcfjen nacp. Ilm ben 3Jîôbeln einen feljr fcßönttt ©lang

ju Oerieiben, reibe man fie mit einem ©tüd: moßenen 3euge§,
auf meld)e§ man etmag getbeg Safeline, bag jeber Sroguift
liefert, aufgetragen bat, tüdftig ein unb poliere mit einem

feibenen Stube nadf.
ßittett Ijallbarctt, fdjutarjen, glättjcitbcn 2nd für eifcrue

Dcfctt fann man berftellen, inbem man 1 kg ©olgteer big
beinahe gum ©ieben erßißt, bann Vio kg pulberifierten @ifen=

oitriol gufübt't. Ser obere gu lacfterenbe Seil beg Cfeng
mirb nun ermarmt unb ber peiße Sac! mittelft eineg pnfelg
aufgetragen. Surcb bie Sßärme beg Dfeng trocfnet er rafcb
ein unb erfdjeint als fefter, glättgenber Uebergug.

äkrplbctc Sftafjmen anfgufiifcljcit uttb ibnen ©lang gu

geben, löfe man in 4 Seilen ©imeiß 1 Seil Sîocbfalg auf
unb überfahre bamit üermittelft einer meidjen Sürfte bie

IRabmen, beren mattgemorbene Sergolbung augenblicflicb mie=

ber ihren ©lang erhält.

gtßgem
405. ©ibt eg in ber ©dpoeig außer ben Betben g-irincn

©eovg fyifcßer, ©chaffhaufeu unb Nietmann u. Eo. tn Netftal noct)
anbere S8ticfj= itnb .©tahlgüßfabrifen; tuenn ja, lote Beißen biefe?

400. 33ie läßt fid) ein ÎOb äffen art i fe t in Etfen iit einfacher
Beife glängenb fdpoarg lädieren?

407. 33er hat biitigft einen fialbpferbigen Petrolmotor gu
uertaufen

408. 33er liefert irbene Nöljren, innen unb außen glafiert,
ober ©teingutrö[)ren gu 33runitenleitungen, cirfa 650 SNeter mit
9 cm. unb 200 ©tüd mit 4,5 cm. Siditmeite? 3BeId)eS Material
ift bag befte? Offerten mit Preisangabe franfo Sahnftatiou Mabig»
tot)! mögen gemadjt merben an 3b. Säggi, Sitrgerratgfdjreiber,
Mabigropl (Stt. Sern).

409. Oiefncßt gtoei ältere nodj gut erhaltene ®ral)tfeil.®djeiben
Ooit girta 140—150 cm. Surdjmeffer.

410. 33er liefert eichene ©tiegentritte nad) Maß gugefchnifteu
411. 33o fattn man am billigten gute Cbftpreffcitfpinbeln

gu ©teinbett erhalten?
4ia. 33eldje§ fiitb bie borteilfjafteftert SElojj^alter au ©äge»

magen unb loer liefert foldje?
413. S3ie merben größere eiferne g-lädjen in foliber SSeife mit

papier beliebt? ©emöhnlid)er Sifdjterleim hat fid) trop Erwärmung
ber g-lädjen at§ nicht geeignet ermiefeit.

414. Ber liefert Pfeile für gemöfjnliche unb Sol(tnger»9(rm=
Brüfte

415. Be(cf)e g-a&vif in ber ©djroeig liefert am Bißigften
faubere Stäbe oon Sichten» unb .jjartholg? Offerten nebft PreiSlifte
erbittet Sutler, med). Möbelfdjreinerei iit $ug.

416. 33eld)e fyabril in ber ©chmeig ober Seutfdjlanb liefert
gepreßte ©egeitfiänbe auS Papier

îXttttooïtcn.
Stuf 5-rage 393. Üntergeichneter märe llebernehmer für pro»

oiforifche eleftrifche Seleudjtuitg einer geßhütte. 3t. §op, Electricien,
©h am.

Sluf g-rage 399 b. 33ünfd)e mit g-ragefteller in Sorrefponbeng
gu treten. §. .Çmber, med). Sredfglerei, Slarau.

Sluf fyrage 399 b. 33ünid)e mit g-rageftetler in Sorrefponbeng
gu treten. §. Sietenholg, medjanifdjc Srecfjglerei, Pfäffiton (St.
Sürich).

Sluf grage 400. 9t lg Sieferant non jjentralheigungm ein»
pfiehlt fich Sonrab ©eiler, Ofenbauer in Srauenfelb.

5ubmiffi0iK!=t!lit»ciflcr.
Jyiltcrfatnmcrtt. Sag Saumefen ber ©tabt .Sürid) eröffnet

hiemit freie Sonfurreng über bie Slugführung ber Erb», Maurer»

unb Steinhauerarbéiten für bi.e llebermötbung oon gmei 5-iltern»
fantmern im Snbuftrieqttavtier, fomie iiber Erfieüung eineg Quell»
maffeifilter? auf ber Sîeljalp.

Pläne unb Sauuörfchriftcn finb auf bem Sureau ber Baffer»
uerforguitg aufgelegt unb mirb bafelbft jebe gemiinfdjte SluSlituft
erteilt.

Sie Offerten ftnb big fpätefteng ben 10. Slugüft abenb§ ait
ben Sorftanb beg Saumefeng, öernt Stabtrat Dr. paut Ufteri,
eingureidjen.

Ucbcr bie Stn^fübrutig bcr Sad)beifer='Hibcitctt (Jyolj»
gicgcl» unb §ol3Ccntcut=Sörljcr) für bie neue ®d)lathtt)ofanlage
in ©t. ©allen

ObjefP 1: PenualtungSgebäube
„ 2: itörblicheg '©taffgebäube (I)
„ 3: fiiblidjeS Stallgebäube (II)

mirb Sonfurreitg eröffnet.
Pläne, Sauoorfchriften unb Preigliften föitttett auf bent Sureau

beg ©emeiitbebauamteg (9îathaug HI, 35) eingefehen refp. begogen
merbctt.

Sie Eingaben fiitb big gum 31. Quti 1893/ abenbg 6 llbr,
fchriftlid), uerfdjloffeit unb mit ber Segeidjmtng „Steue Schlachthof»
Slnlage" oerfehen, eingureicheu ait bie gemeinberatliche Sautom»
miffioit iit St. ©alien.

Söoffcrticrfurgung. Sie Einmohnergemeinbe Saufen (Serner
3ura) ift oorhab.'uS eine 38afferoerforgung mit §l)braitteiiaiilage
gu erffellen uitb eröffnet iiber bie bieSbegitglidjen Slrbeiteit hiermit
Sonfurreng. Sie Pläne fiitb auf bent ©eiiteinbebitreau aufgelegt.
5-ad)tunbige Unternehmer belieben ihre Offerten big gum 31. 3uli
1893 oerfiegelt beim Einioohnergemeinbepräfibent, 3'. Sermann,
Saufen, eingureid)en.

Sie Itiitcebauarbcitcu für bett "Bnbnfjofiiut&ou in Sujerit
unb bie gmeifpnrige Uufahrtglinie oon ©entimatte big Sugern,
fomie bie Serfepung unb Pergrößerung ber ©iiterfchuppen unb
Dîampen int Satjnhofe bafelbft merben t)iemit gur freien Semerbitng
im ©ubmiffiongroege auggefd)rieben. Sie SKaffen ber hauptfäch»
lichften Slrbeitggattungen fiitb mie folgt ocranfchlagt : Erb» unb
g-elgarbeiten girla 250,000 m®; SJiaurer» unb Steinhauerarbeiten
girfa 30,000 mS; gmei gmeifpurige Sunnelg, gufantmen 49t m lang;
©ntitbbau unb Sefchotterung 47,000 mS; öerftellung oon ©uter»
fdjuppen 185 m lang. Sie Pläne unb Sebtngungen liegen im
Sureau beg Cberiitgenieurg, Seonharbggraben 33 in Safel, gur
Einficbt auf. Sie Singebote finb big junt 31. 3uli unter ber
Sluffcbrift „Saueingabe Sugern" fdjriftlicf) ttnb oerfiegelt bem
Sireftoriunt ber ©. E. S. eingureidjeit.

®ic yicfcvuttg unît Ülufftcllung &cê eiferncit Hebet»
bnttc^ bon ai Heilten sBritcfcit, fotoic bcr 91fjicinbrit(fe in
©cfyaffbaufcit ber Siuie ©chaffhau|"en»Epmeilen, int ©emichtejioit
cirta 800 Somteit, mirb ffientit gur freien Semerbuitg im öub»
miffiottgmege auggefchrieben. Pläne unb Sebiitgungen finb auf
beut Saubureau ber Sîorboftbahtt, ©lärnifchftr. 9îr. 35, eingitfefjen
unb Singebote unter ber Sluffdjrift „Saneingabe Schaffhaufen»
Eproeilen" big fpätefteng 15. Sluguft b. 3. fchriftlid) unb Oer»
fiegelt an bie Sireftion ber ©chmeig. 9?orboftba£in gu fenben.

Sûr bie Sluéffifjrung bcr ©teinnri)übcriuölbnttg in ©t.
©alten, oott ber atabtfägc big ©enteinbegrenge, nebft ben bamit
int gufammenhange fteljenben ©traßenforreftioneii, Eanalifationen
':c., fiitb itad)begcid)nete Slrbeiteit in Slfforb gu uergeben: 1. Erb»
arbeiten, girfa 25,0003; 2. Setott» unb Maurerarbeiten für Er»
ftelluitg beg ©teinadjgemölbeg, ©djadjten, ©tüpmauern tc, 60003;
3. Sioerfe Kanäle unb Entmäfferuugen, 1000'; 4. ©traßenbettnngen
(Sieittoorlage unb Sefiefung), 14,0002; 5. SRaitbfteine, 30001 ; 6.
Pftäfterungen, 20002; 7. S)ioerfe Nebenarbeiten, pläne unb Sau»
oorfchriftett fönnett auf bem Sattbiireau für SSafferoerforgung ttnb
Sîanalifation (Nathaug ^i'umer Nr. 40) big 31. 3uli eiitgefehett
merbett. Sie Eingaben finb big Montag ben 31. Suit, abenbg
6 Uhr, fchriftlid) unb oerfdjloffen, mit ber lleberfdjrift „©teinadj»
überioölbung" etitgureidjm att bie gemeinberättidje Saufommiffion
in St. ©alten.

Pifierftäbe, SNeßftangen,» Meßlatten, Nioefliertatten, SNaßftäbe
mit gemöhnlichen unb .Nebuftiongteilungen, SSetfbänfe, SNobellntaße,
Sattmmeßfluppen, Nollbanbmaße, Nedjenfcbieber unb 3eid)nungg»
utenfilien liefern ©tegrift n. (Sie., Maßftäbefabrit,

© d) a f f h a u f e n.
223] Sdußt-terte Preiglifte franfo.

— Franko jede Meterzahl ins Haus. —
Manchester-Stoffe, 3Ioleskin, Leinen- und
Turntuche, ächtfarbige Waschstoffe, Stra-
paziertuche zu Herren- und Knaben-Anzügen, à
Fr. —.75 bis 4. 95 per Meter. Muster umgehends.

Oettinger & Cie., Zentralhof, Zürich.
Ausverkaufs-Muster aller Herren- und Damenkleider-

Stoffen bereitwilligst franko.
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Verschiedenes.
Rciiligm der Möbcl von Staub und Ranch. In

jetziger Jahreszeit ist den Möbeln, wenn sie nicht durch

Staub und Rauch unansehnlich werden sollen, große Aus-
merksamkeit zu widmen. Das gewöhnliche Abstäuben genügt
nicht, vielmehr verfahre man wie folgt:

Möbel aus Eichenholz wasche man mit lauwarmem Bier
ab und frottiere mit einem wollenen und dann mit einem

seidenen Lappen die Politur, bis dieselbe glänzend erscheint.

Möbel aus Magakwni-, Kirschbaum- und Birkenholz
reinige man mit einem Gemisch von 1 Teil Petroleum und
1 Teil kaltem Wasser. Die mittelst eines leinenen Lappens
gereinigten Möbel poliere man dann mit einem seidenen

Läppchen nach. Um den Möbeln einen sehr schönen Glanz
zu verleihen, reibe man sie mit einem Stück wollenen Zeuges,
auf welches man etwas gelbes Vaseline, das jeder Drozuist
liefert, aufgetragen hat, tüchtig ein und poliere mit einem

seidenen Tuche nach.

Einen haltbaren, schwarzen, glänzenden Lack für eiserne
Ocscn kann man herstellen, indem man 1 KZ Holzteer bis
beinahe zum Sieden erhitzt, dann Vi« pulverisierten Eisen-
Vitriol zuführt. Der obere zu lackierende Teil des Ofens
wird nun erwärmt und der heiße Lack mittelst eines Pinsels
aufgetragen. Durch die Wärme des Ofens trocknet er rasch

ein und erscheint als fester, glänzender Ueberzug.

Vergoldete Rahmen aufzufrischen und ihnen Glanz zu

geben, löse man in 4 Teilen Eiweiß 1 Teil Kochsalz auf
und überfahre damit vermittelst einer weichen Bürste die

Rahmen, deren mattgewordene Vergoldung augenblicklich wie-
der ihren Glanz erhält.

Fragen.
40,5. Gibt es in der Schweiz außer den beiden Firmen

Georg Fischer, Schaffhausen und Rietinann u. Co. in Retstal noch
andere Weich- und Stahlgußfabriken; wenn ja, wie heißen diese?

400. Wie läßt sich ein Massenartikel in Eisen in einfacher
Weise glänzend schwarz lackieren?

407. Wer hat billigst einen halbpferdigen Petrolmotor zu
verkaufen?

4-08. Wer liefert irdene Röhren, innen und außen glasiert,
oder Steingutröhren zu Brnnnenleitungen, cirka 656 Meter mit
9 ein. und 266 Stück mit 4,5 era. Lichtweite? Welches Material
ist das beste? Offerten mit Preisangabe franko Bahnstation MadiS-
wyl mögen gemacht werden an Jb. Jäggi, Bnrgerratsschreiber,
Madiswyl (Kt. Bern).

400. Gesucht zwei ältere noch gut erhaltene Drahtseil-Scheiben
von zirka 146—156 orn. Durchmesser.

410. Wer liefert eichene Stiegentritte nach Blaß zugeschnitten?
4-11. Wo kann man am billigsten gute Obstpresstnspindeln

zu Steinbett erhalten?
41L Welches sind die vorteilhaftesten Klvtzhalter an Säge-

wagen und wer liefert solche?
4l.t Wie werden größere eiserne Flächen in solider Weise mit

Papier beklebt? Gewöhnlicher Tischlerleim hat sich trotz Erwärmung
der Flächen als nicht geeignet erwiesen.

4-14. Wer liefert Pfeile für gewöhnliche und Bollinger-Arm-
brüste?

413. Welche Fabrik in der Schweiz liefert am billigsten
saubere Stäbe von Fichten-und Hartholz? Offerten nebst Preisliste
erbittet Bütler, mech. Möbelschreinerei in Zug.

416. Welche Fabrik in der Schweiz oder Deutschland liefert
gepreßte Gegenstände aus Papier?

Antworten.
Auf Frage ZOZ. Unterzeichneter wäre Uebernehmer für pro-

visorische elektrische Beleuchtung einer Festhütte. A. Hotz, Electricien,
Cham.

Auf Frage ZOO b. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. H. Huber, mech. Drechslerei, Aarau.

Auf Frage ZOO I). Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. H. Bietenholz, mechanische Drechslerei, Pfäffikon (Kt.
Zürich).

Auf Frage 400. Als Lieferant von Zentralheizungen ein-
pfiehlt sich Konrad Seiler, Ofenbaner in Frauenfeld.

Submissions-Anzeiger.
Filterkammern. Das Bauwesen der Stadt Zürich eröffnet

hiemit freie Konkurrenz über die Ausführung der Erd-, Maurer-

und Sleinhauerarbeiten für di.e Ueberwölbung von zwei Filtern-
kammern im Jndustrieqnartier, sowie über Erstellung eineS Quell-
wasseifilters auf der Rehalp.

Pläne und Bauvorschriften sind auf dem Bureau der Wasser-
Versorgung aufgelegt und wird daselbst jede gewünschte Auskunft
erteilt.

Die Offerten sind bis spätestens den 16. August abends an
den Borstand des Bauwesens, Herrn Stadtrat Or. Paul Usteri,
einzureichen.

Ueber die Ausführung der Tachdecker-Arbcitc» (Falz-
zicgel- und Holzccmcnt-Tächcr) für die neue Schlachthosanlage
in St. Gallen

Objekt 1t Verwaltungsgebäude
„ 2 t nördliches 'Stallgebäude (I)
„ 3 t südliches Stallgebäude (II)

ivird Konkurrenz eröffnet.
Pläne, Bauvorschriften und Preislisten können auf dem Bureau

des Gemeindebauamles (Rathaus III, 31) eingesehen resp, bezogen
werden.

Die Eingaben sind bis zum 31. Juli 1893, abends 6 Ubr,
schriftlich, verschlossen und mit der Bezeichnung „Neue Schlachthof-
Anlage" versehen, einzureichen an die gemeinderätliche Baukom-
Mission in St. Gallen.

Wasserversorgung Die Einwohnergemeinde Laufen (Berner
Jura) ist Vorhabens eine Wasserversorgung mit Hydrantenanlage
zu erstellen und eröffnet über die diesbezüglichen Arbeiten hiermit
Konkurrenz. Die Pläne sind auf dem Gemeindeburean aufgelegt.
Fachkundige Unternehmer belieben ihre Offerten bis zum 31. Juli
1893 versiegelt beim Einwohnergemeindepräsident, I. Jermann,
Laufen, einzureichen.

Tic Unte.banarbcitcn für den Bahnhofumbau in Luzern
und die zweispurige Zufahrtslinie von Sentimatte bis Luzern,
sowie die Versetzung und Vergrößerung der Güterschuppen und
Rampen im Bahnhofe daselbst werden hiemit zur freien Bewerbung
im Submissionswege ausgeschrieben. Die Massen der hauptsäch-
lichsten Arbeitsgattungen sind wie folgt veranschlagt: Erd- und
Felsarbeiten zirka 236,666 nr»; Maurer- und Steinhauerarbeiten
zirka 36,666 na»; zwei zweispurige Tunnels, zusammen 497 in lang;
Grundbau und Beschotterung 47,666 in»; Herstellung von Güter-
schuppen 185 in lang. Die Pläne und Bedingungen liegen im
Bureau des Oberingcnieurs, Leonhardsgraben 33 in Basel, zur
Einsicht auf. Die Angebote sind bis zum 31. Juli unter der
Ausschrist „Baueingabe Luzern" schriftlich und versiegelt dem
Direktorium der S. E. B, einzureichen.

Tie Lieferung und Aufstellung des eiserneu lieber-
baucs von Ä1 kleinen Brüekcn, sowie der Rhcinbrücke in
Schaffhauscu der Linie Schaffhausen-Etzweilen, im Gewichte von
cirka 866 Tonnen, wird hiemit zur freien Bewerbung im sub-
missionswege ausgeschrieben. Pläne und Bedingungen sind auf
dem Baubureau der Nordostbahn, Glärnischstr. Nr. 35, einzusehen
und Angebote unter der Aufschrift „Baueingabe Schaffhausen-
Etzweilen" bis spätestens 15. August d. I. schriftlich und ver-
siegelt an die Direktion der Schweiz. Nordostbahn zu senden.

Für die Ausführung der Tteinachübcrwölbung in St.
Gallen, von der Stadlsägc bis Gemeindegrcnze, nebst den damit
im Zusammenhange stehenden Straßenkorrektivnen, Kanalisationen
':c., sind nachbezcichnete Arbeiten in Akkord zu vergeben; 1. Erd-
arbeiten, zirka 25,666»; 2. Beton- und Maurerarbeiten für Er-
stellnng des Steinachgewölbes, Schächten, Stützmauern ic, 6666»;
3. Diverse Kanäle und Entwässerungen, 1666t; 4. Straßenbettungen
(Steinvorlage und Bekiesung), 14,6662 ; 5. Randsteine, 3666t; 6.
Pflästerungen, 26662; 7. Diverse Nebenarbeiten. Pläne und Bau-
Vorschriften können auf dem Baubürean für Wasserversorgung und
Kanalisation (Rathans Zimmer Nr. 46) bis 31. Juli eingesehen
werden. Die Eingaben sind bis Montag den 31. Juli, abends
6 Uhr, schriftlich und verschlossen, mit der Ueberschrift „Steinach-
überwölbung" einzureichen an die gemeinderätliche Baukommission
in St. Gallen.

Visierstäbe, Meßstangen,-Meßlatten, Nivellierlatten, Maßstäbe
mit gewöhnlichen und Mduktionsteilungen, Werkbänke, Modellmaße,
Baummeßkluppen, Rvllbandmaße, Rechenschieber und Zeichnungs-
utensilien liefern I. Siegrist u. Cie., Maßstäbefabrik,

S ch a f s h a u s e n.
223) Illustrierte Preisliste franko.

— ?ranbo jeàs Meter-abl ins 2aus. —
àneliestei Ktoit'e, Zloleàiii, Iieineii- und
IZimtuelie, ûelitàrbiAe 8tra-
pit^iElklltZllk 2N Herren- und Knabso-^nsiügen, à
?°r. —.76 bis 4. 95 per Neter. Ginster nrngebsods.

Oktti»K«i' â Oie., ^slltrâok, Aüi'ivd.
àsverbanls-iàluster aller Zerren- unà Oainsnblsider-

stoösn bereitwilligst tranbo.
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